
Intelligenz-Blatt
zur Laibachcr Z e i t u n g .

Allgemeine Eröffnung.
S e i t dcn 9 I « h r c n , während welchen ich Un-

tirzelchneter alS t. k. Kreiswundarzt nnch hierorts
angestellt befinde, h<»de ich be« meinen vielseitigen
besuchen am siachen Lande, wohin mich memc
Psiichlersüllung leitete, mi t »nnigcm Bedauern so
oftmalig Personen beobachtet, die durch Leidcsge-
brechen krüppelhaft, zum Sclbsterwerbe unfähig sind,
während sie l« der Jugend oder beim Beginne ih»
l « j Leldens fast immer und leicht heilbar gewesen
»räl?n; anderseltig fand ich auch mannigfalt ig Per-
sonen, deren Körper von den verschiedenartigsten
AfterproducltN befallen war , welche durch ihr lim«
sich^relfen tue damit befallenen Unglücklich.,, früher
»der später nlcht nur in d»i ?lrn,e des Todes stur»
z«n, sondern »hreS oft furchtbaren , s,hl' eekelhof^
l»n und häßlichen Aussch.'ns und bcS un>iusstehll.
chen Gestankes wegrn, dlcse ohnehin namenlos clen«
den Armen, zur Vollendung chr.s Unglückes, sie noch
dcn all^.mcinen Umgang m>t Menschen zu vermei»
den nöthigen.

Was ich in dieser Beziehung als Einzelner nur
imner Gutcs für solche Verunglückte losten konnte,
hab«, ich redüch gethan, hoffe daher der operativen
Heilkunde >n lnc,,,.,. Umgedung Achtung verschafft
zu haben; alle.« einer auZqedchnteren Hilf« stemmen
,.ch mehrere <>.ndcr.nss. entgegen, worunter freN.ch
t.e A.muth das Wcs,ntl,chste blelbt.

Aber auch v e r m ö ^ , ^ ^ Parteien werden nicht
«ur qus Furcht oor dem opcratwen E.ngr.ff an ih-
rem^orper, oder aus z , ^ ^ „ ^ gr°ßen'He.lrosten,
sondern «uch aus Z. , , .^ , ^ z glückl.chen Erfolges,

^e^rU^ch^U^'':"^/^^
v . l . den Leiden en m ^ / besonders w.nn solch.

> ^ ° N H e U u n g s ^

städt^ewch':?^^^ften,^
, .—ungm^ope^2'^^n5h^
^ s« d a l du b 7 ' " ° " Erfahrungs-Ve.sP.elen

bcwe.sen, daß du ch d.e operative He.Itund« oft
KnlMMUNg n a A,t « ^ an verschiedenartigen
TlMcn deS Koipe^s gchoben. baß durch sie die
verloren gegangenen OrgantheUe bieder erseht wor.
den sind, daß durch d.c Anwendung der operativen
Heilkunde die graten, haül.chsten. schmerzhaftesten
und lür das Leben g'fahrllchstcn Kranthelccn, als:

Valg >, Speck .-, Fleisch ' Geschwülste.-, Harn .,Aus»
wüchse, Mark» und Bluc - Schwamm , KrebS ?c.,
ohne allen Nachtheil für d«e Gesundheit abgcnom»
men und für lmmer hintan gehalten wurden.

Es käme daher alles nur darauf an , daß auch
der schlichte Landmann, »reicher weder durch Zcir»
schriften noch durch Reisen m Hauptstädte von der«
lei Thatsachen Kenntniß crhaltvn kan^, entweder
durch Kunstverstänblge oder durch andere würdige,
Vertrauen verdienende Personen darüber aufmerkt
sam gemacht werde; auf welche Art das Vertrauen
auf d>c operative Heilkunde mit Sicheihett ausge«
dehnt gegründet würde, dcm ich mit Freuden durch
alle mögliche Thätigkeit entgegen kommen wil l .

Nur ist es einleuchtend, daß wenn jeder Hilfe-
bedürftig, in seinem Wohnorte bleiben wollte, ich bei
dr,- großen Ausdehnung des Krebses und der Enl»
fclnung der Ölte untc,-cmander, nur wenige» Hilfe
leisten konnte. Ich muß mir daher wohl bedingen,
daß jeder derlel Kranke sich zur Heilung h,chir
nach Ncustadtl begebe, wo ich alle Armen unent«
geltllch ju behandeln mich verbinde, und auch für
die armen Kranken ununterbrochen für Kost, Woh-
nung und alle übrigen VedürfMc Sorge tragen
w»ll.

Aber auch für die wohlhabenden, auf eigene
Versorgung angewiesenen Individuen ist hierorts
vorgebucht, daß sie bei Menschenfreunden um billi-
ges Entgeld angemessene Unterkunft und Verpfle»
glmg erhalten, worin ich ftlben ebenfalls mit Ver»
gnügen an die Hand zu gehen bereit bm.

Diesemnach erlaube ich mir die hochwürdige
Geistlichkeit, die löbl Dominien, besonders aber die,
Herren Aerzte und Wundärzte dieses Kreises dahi»
aufmerksam zu machen, daß Wohlselbe, und zwar
Erstere durch Aufklärung und Aufforderung zur
Selbsterhaltung der Landleute und ihrer Umgebung,
Zweite durch Bekanntmachung dieses meines 5l5lra«
ges, Letztere aber durch ihren ärztlichen Natss zu den»
so wolrhäligen Zwecke mitwirken wollen, Krüppel»
düfiigkV'lt, Mißgestalten, Schmerz uno Todesgefahr
möglichst zu entfernen und statt solchen den, Staare,
der Provinz, den Gemeinden und FaMllien gesunde
Menschen und Angehörige zu geben.

Ncustadtl den 23. Februar 1843.

Nusratcur, Au.,<'"arzt. Magister dcrChvrurqi«
und Wec'lllcshüft, und e. r. ^reic.wund,n^.
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Z. ^83. ( Y Nr. 255c./XVI.
K u n d m a c h u n g .

Bei dem k. k. Bezirköamte Michelstettcn
zu Kraindlirg werden zwel von der hohen k. k.
allgemeinen Hofkammer neu bewilligte Gerichtö-
ditnersstcllcn, nnt einer Löhnung von 1^0 st, für
jeden, provisorisch zu besetzen seyn. — Die für
cinl'n dieser Dicnstposten dewerdungölnstigen
Indivionen wcroen daher aufgefordert, ihre mit
legalen Documenccn über ihr Alter, über die
Lesens- uno schreibenskündigkeit, über dieKcnnt-
niß der deutschen undkrainischen Sprache, dann
über eineil gesunden und starken Körperbau, so
!vie über ihren tadellosen Lebenswandel und üder
ihre bisherige Dienstleistung belegten Gesuche
im Wcgc ihrer dermal vorgesetzten Stellen bei
dem k. k. Bezirksamts Michelstcttcn zu Krain-
durg noch vor Ablauf des bis zum 25. Apri l
16 l3 festgesetzten Bewerbungstermines zu über-
reichen, und wenn thnnlich, sich daselbst auch
persönlich vorzustellen. — Uebrigenü wird be-
rncrkc , daß nach den hochortigen Verfügungen
da5 gegenwärtig provisorisch creirte. Personale
des genannten Bezirksamtes an daraus nach«
stens entstehen sollende landessiirstliche Bezirks-
Commii'sariat überzugchen haben wird. — Von
der k. t. Camcral-Bezirks-Verwaltung. Laibach
am 22. März l853.

Z . 4^5> ( i ) Nr. 498.
E d i c t .

Vom'Bezulsgerichte Gollschee roird dem ab.
rrcscnden, undctannt wo befindlichen Andrcaä
Sialzer von ^)lcssclcl)al b^annt gegeben: <Hs habe
gegen ihn Hr. A5ol! Haus von Goclschcc, in Boll>
macht des Iofcp!) Si^lzcr von I^e^clchal, gegen
ihn d,c Klag« ptu. j a u l t ^ e l «5)o ft. c. 5. ^. h l t l '
gelichlö cüigedr^cht. D^v Gelicht, welchem ccr
Aufcttchalt deä Gel1.»gcc<l gänzlich unl?et'.n'!>c ist,
Hai ^u scmcn Haodcn dcn Hrn . Lorcnz Glaser
ran Gotlschce als (̂ urc>ic>s ausgcücllc. u»i> zur
Berhanclung müntlichcr Nochlulstcn die Tag.
satzung auf dcn l5 Jun i '«^5 um 9 Nhr Bor .
nuttagö vor ckscm Bczirkögerichte angeordnet.

Daö wird dem Abwesenden zu dem Indc
ennncn, rr habe zu ti«ser Tagsahung entweder
persönlich oder l)urch emen BcvoNmachtigtcn ul
erscheinen, occr den ausgestellten 6uralor zu de«
slätigen, oder aber linen andern Sachwalter
dem Gerichte bekannt zu machen, »vldngcnö mit de>n
aufgcsiclllcn Curator iie Strettsache verhandelt
und entschieden werden wird.

Z, ^ ä . ( . ) " ^ ^ ' - 2906.
-^ ^ lZ d l c t.

Hon ccm l. k. Vczilttgelichte Egg und

Kreutberg wird bekannt gemachl: Gs scy über
Ansuchen eeü Michael Wolcher in Silschc, durch
Hrn. D r . Zwm)cr, gcgen Joseph Wolcher von
Radomle, wegen schuldiger »70 f l . c. 5. c., in
die executive Versteiaciung der, ecm Lchtern a.e»
hörigen, dem Gute 3iolhenbuctl suk Reclf. Nr .
25 dienstbaren, auf »227ft. ^ k r . gerichtlich ge»
schätzten Haldhube in Radomlc gcwilligct, und es
seyen zur Vornahme drei Termine, ocr >. auf
den 20. Apr i l , ecr ?. auf den 2n. M a i und dcr
3. auf den .'.,<. I n n i lU^»5, ie^-csll^l Bornniccig
s) Uhr im Ölte Radomle »nil dcm Bclsclhe an.
beraumt lvoreen, dah die zu veräußernden Gc<
gcnstände bei der l . unl> 2. Felldiclung nur u>n
ode» über den Schähung5wc>ib, bei der 3. ader
auch unter dcmsclbcn >i'l',dcn hiniangegeben »rcrlcn.

Da2 Schäyui»gi!'protovol!, d.r G,uncduchö»
extract und lie ^lcltclcion^bedinqnlssc l'öüncn hier-
amlö cingcschcn uno in Abs^li f i crhol?en ,?elden.

Egg am ö l . December »6^2.

Z. 479- ( l ) ' Nr . 6g.
E d i c t .

Pom Bezirksgerichte Nasscnfnh wird hier.
mit dctannt gemacht: lZä hade Matthäus Pou-
sche von Klenovig um (Zinbcrufung und soh'nige
Todeöertlälung seil'cs vor 5o ^^drell sich ran
hier entfernten Bruders F^anz Pausche bei die.
sem Gerichte dai Ansuchcn gestellt. Indem d.. s
Gericht hierüber den Mar t in Kcl„z von Aucn«
lhal zum Veltreter des Verschollenen oufgcstcllt
hat, wird dieser oder seine Orden oder (^ssioü^e
mittelst gegenwärtigen GoictK dergestalt aufge«
fordert, daß dieselben binnen » Jahre. 6 Wochen
und 3 Tagen vor diesem Gerichte so gcwih er-
scheinen und sich lcgitimiren sollen, ividr.gclUaii^
tcr verschollene Franz Pousche für lodt c i l lan
und sein Vermögen den hicrorlö belannlcn un.'
geschlich ausgewiesenen Elben eingeaullvoriet
rverdcn würde. «. ^ ..

Bezirksgericht Nassenfuh am 2, Februar ^8^3.

Z. I6..'^(I) I Nr. «̂ .
l3 d i c t.

Illle Jene, welche auf den Nachlaß dc5 mit
dicß^erichtlichcm Bescheide vom i5. October ,842.
^ , ,n5ä, alä todt crl'lärten Joseph Sapor vo.l
Moraulsch. ouö waü immcr für e,nem Nechiö.
tilcl cu'en Anspruck zu machen vermeinen, haben
sich, b«i sonstigen Folgen deK §. 8.4 l?. G. B-,
dei der auf den 5. Ma i l. I . , Vormittagz 9 Ubr
hieran-lts anberaumten LiquidirungK > Tagsatzung
zu melden.

Be^irtsgericht Neudegg am »5. Jänner »S<i5.

Z. »̂7Z. ( ^ " I s ^ b 2 3 .
T d i c t.

Von dem k. k. Bezirksgericht« Radwanng.
dorf wird bekannt gemacht- oah die m,t dein
hierorligen lIdicte vom »5. Februar »64a, Z. ,44,
ln Sachen der Anna GoNmaycr gegen Joseph
und Anna Sporn von Radmannüdorf, pl . 25o«fl.
ausgeschriebenen executive,! Real - Fcildletungö,-
tagsahungcn, auf den 2^.. Apnl , 2ti. M a l und
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26. I " 'N d. I . mit dem vorigen Anhange
^beltrageil worsen.

K. 5(. Bezilt^criHt Radmannstolf am ,9.
Mär , ,84). '

E d i c t .
Bom Nl.'llSl'crichte Nafscnfuh wird hiemit

^sucl'M'g. 'cm Andreas, Gorisch^k vo., Grch.
^ollül,:. 'regen seiner cr.ricscne,, Bclschwcn^n.g.
tie frcie Vcnr^lluilcz scmcö Veimdgenö abzu.
licblncn, dcnscldcn alg Verschwender unter <Zur^-
tcl zu scl^cn, u„0 zu sci^em Curator dcn ^o<
kH,», Liul ro», 0r^si,c aufzustellen befunden. "

Vczl'tsge-lchl N.issenfuhüm .7. Februar »843.

3- «6,. (1) Nr. 686.

E d i c t .
Vom gefertigten Bezirksgerichte, als Real-

und Petsoiwllnsianz, wird hiemit öffentlich kund
g e m ^ l : ^ h über Ansuchen deg Michael Boschga
von ^kvem He, gegen Anton Ierizh vul^o Pudel
von T^msche , ^ . schuldiger , . f t . k»6kr. <:. t . "..
mll Bescheid vom heutigen in die executive Feil-
liiemng ccr ^ m Lchtcrn gehörigen, mit cxecuti.
l'.s'U P^»nd belegten, zu Pollanc gelegenen, dem
Mlte Wcinhof 5uli Ncctf. Nr. ,94 dienstbaren,
gclichtlich auf 2oast. gcsckählen Ganzhubc gcwil«
ligct und hiczu der 22. Apr i l , 27. M a i und 27.
Juni d. I . , lcdeümal Fluh von 9 — 12 Uhr in
loco Pollane mit rcm Bcisahe angeordnet wor«
den sey, daß solche nur bei der dritten Fcilbi>
tung unter ccr Schätzung hintan gegeben werden
wird. Hiczu werden Kauftiedhabcr mit dem Bei»
s.ihe eingeladen, das; sie vo» gemachtem Anbot
5oss. zur Sicherstellung der Erfüllung der Licita«
liongbcdingüiffe zu Handen der LicitationKcoM'
mission zu erlegen haben werden, und daß s/e
den Grundbucdscxtract, das SchähungsprolocoN
und die Licitalionöbedingnisse hieramtü gleich ein»
sehen können.

Bezirksgericht Rupcrtshof zu Neustadll am
19. Februar ,8^5.

2715^3) ^ ^ ^ ? ? ^
E d , c t.

Van dem Bezirksgerichte Weirclbela wird

e7Ios v ^ < > " ^ ^ " ' " ' ^ scy ü w Ansuchen
Rebru / r ^ «̂  "w " ' ^ " " " Schallna 6e prao.. 24.
5 n " ^ . ' ^ ^ 2W. wider den mmderjähri-
««^^°^:u.^°n... ^ ^

^ " " ^ 6 ^ ^ - geschähen halbcn Hude
Hs. ^ l . / " ^chalina " " s t ' ^ - und Znqcl>ör,
pct 5osl .^ . 5^c. g e w i l l t , « ^ zur Von'.hme
ter^lben die dre^ Tag ahnen auf cen 6. Apr.l,
b. M a ' und l>. I u n , l. I . , um die 9. Fn.hstun-
de m loco der Realität mit eem Be.s."c ange-
ordnet worden, daß tmse Realität crst dcl tcr 5.

Fcilbictulig unter d^m Schahungswertbe an tc«:
Ällistdiltcndcn hintangcgebcn werden lvird.

Bezilkögericht Weixelberg a m , . März »643.

Unterzeichneter empfiehlt sich dcn geehrten
Gatte»,freunden mit den besten und erprobte-
ste ftischcn Gemüse - und G a r t e n s ä -
m c r e i e n der ncucstcn und prachtvollsten B l u-
m e n s a m c n , worunter die Sortimente echter
e n g l . S o m m e r - und H e r b s t - , wie W i n -
t e r l c v k o j e n , gefüllter schöner A s t e r n und
B a l s a m i n e n und viele nencBlumcnsämereien,
die allen Erwartungen entsprechen wcrdcn.

K a t a l o g e üdcr alle Sorten Sämereien,,
neuere Topfpflanzen, a ls : ^,22!>3 inclica, K1^o<
l1c>cl(.'ncllun i»>1)0i<:un^ 1^llcl^iol>, Topf- und
Landroscn, Nelken, ?lurlkcl, die neuesten deut-
schen, englischen und französischen Georginen,
sowie Obstdäume sind bei mir selbst, und in
Laibach im ZeitungS - Comptoir ü 5 Kreuzer
zu haben.

Durch schr billige und stets rcele Bedie-
nung werde ich meine Gönner stets in seder
Hinsicht zuslicdcn stellen.

Freudcnhain bci Passau, im Jänner 1M-3.

3 . «35. Achraitt.
Z. ä?i. (2)

I m Hause Nr. 22 auf der S t . Pe-
ters-Vorstadt, an der Sallocher Straße,
sind nachstehende Quartiere für kommende
Georgizeit zu vermiethen, als:

Zu ebener Erde auf die Gasse 3 sehr
trockene Zimmer, eine Küche, Speise,
Dachkammer, Keller und Holzlege; deß-
gleichcn uu ersten Stocke auf die Gaffe 3
Zimmer, Küche, Speise, Dachkammer,
Keller und Holzlcge.

Ferner ein sehr großes und ganz trok-
kencs Gewölbe sammt Wohmmq und der
erforderlichen Küche, Keller, Speise und
Holzlege; das Gewölbe ist für jede Hand-
lung, hauptsachlich zum Betriebe des
Wrinschankes vortrefflich geeignet und
verdient, da es sich an der so schr fahrba-
ren Sallocher Straße befindet, besonders
anempfohlen zu werden.

Nähere Auskunft hierüber im Hand-
llmgsgewolbe daselbst.

3 . ä2>. (6) .
B c n i a m i n P ä c h t e r , ander

Ncuwclt in Laibach, verkauft fortwäh-
rend seine vottrcssllchcn Slama-, <ve-
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lenika- und andere vorzüglichen Wei-
ne verschiedener Gat tung, sowohl in-
ner, als außer der Lime, in großen
und in kleinen Parthien, mit oder ohne
Gebinde, um die billigsten Preise.

Auch sind bei ihm billig zu ha-
ben, große, mit eisernen Reifen be-
schlagene , eben erst entleerte, 40 bis
100 Etmer haltende Weinfässer; fer-
ners 380 Merling schöner Leinsamen,
bei 609 Merling von den berühmten
Rohan-Karloffeln, und mehrere Hun-
dert Centner sehr gutes H e u , Klee .
und Grummet.

Z. 463. (3) " " ,

Kunst-Nachricht.
Endesgefertigter gidt sich die Ehre,

den verehrten Kunstfreunden hiesiger
Stadt und der Nachbarschaft die
höfliche Anzeige zumachen, daß dessen
rühmllchstbekannteCosmoramen/wel-
che letztlich in Wlen mit außerordent-
lichem Beifall gesehen wurden), von
Heute an in der eigcnds hiezu erbauten
Bude auf demCongreßplatze zuröffent-
lichen Schau gestellt, und täglich von
Morgens blö Abends zu sehen sind.

Lalbach den 23. März 1843.

Professor.

3. 455. (2)
Es wird ein Capital pr. 216Zfl.

6kr . , entweder ganz, oder mindestens
in Betragen zu ^00 — 500 st., gegen
pupillarmäßige Sicherheit als D a r -
leihen gegeben. O>. Ovjiazh zu La i -
bach und Ignaz Kaltschttsch zu Neu-
stadtl geben darüber nähere Auskunft.

L i c i t a t l on .
Montag den 3 April 1843

werden in der Gradischa - Vor-

stadt im Heim. Adam Hohn'-
fchen Häuseln den gewöhnlichen
V o r - und Nachmittagsstllndcn,
Zimmer- u. Kncheneinrichtnngs-
stücke, a ls: Vcttstatte, Tische,
Sesseln, Garderobe- und Gchub-
ladkasten :c. :c-, gegen gleich bare
Bezahlung licitando veräußert,
wozu Kauflustige eingeladen
werden.

Literarische Anzeigen.
2. 492. (,)

Au katholische Urstr.
DaK S o n n l a g ö b l a l t für „religiös».' Be»

lehrung und Erbauung,«

P h i l 0 t h e a ,
herausgegeben von mchstlsi, ka tho l i sche»,
G e i s t l i c h e n , Hal bcreilö o<n siebeuten Jahr.
ga»g begonnen unll die sl'lr Januar erschienenen
ersten 5 Nummern enthüllen:

Kirchenlaleilderfür ten > 3 , . , Januar . „Pred ig ,
ten: Sonntag Neujahr: Zlvci Summen 5cö ge»
schieeencn und Oeü angeh,titen I^hr.«'a>, ung;
, . Sonntag «ach «Zpipd-: Ucder c,e Erziehung
d«r Klnoer; ». Sonntag nach Gpiph.: Beschaf.
fenbcit der Liebe I<su gcgen die Menschen und
Ulsache dazu, 2- Son»lag n. l3 : Bon oer De-
mul!> und ch"l» (tzulernj ^ Sonnl^q n. O :
Daü Sck'ff ' " stürmischer See («in B»lo dcr h.
Kllche.) — Die lvUliderdare Heilung cincr Ente«
lin des Grafen de Malstre in Nizza. Der h. l5i«
rolus Boreinaus hei tcr Pc!« i» Maüal'.d. Die
Wahrheit. — Äcschichlliche Glaube,,sl.d'e. — <3i»
lostbar,z Sterben. — Kin »vicdligcü Orbsiück. —
Zuge auö dem Leben rer octl.gen. — Ol^ichnisse,
Hyalinlhen u. D5"kspruche. — Beilage zu Nr .
2. und Umschlag sür Januar mit Diücesan. und
geschichtlichen Nachrichten, Recensionen und An .
zei,en neuer kathol. Nüssenschaflllchel und pcpula'.
rer Erscheinungel,.

Der erste und zweite Jahrgang .63? u. ,635
sind m d r l l t e r , ganz n . u b e a r b e i t e t e ,
ü u l l a g e erschienen, und der 3. Jahrgang >LZ<)
crschelnt bis Ostern ebenfaNs neu in or i l l er
A u f l a g e . Jeder Jahrgang tastet 2 ft. 2o l>. y .
M . ; gebund. iZ k>-. 6 M . mehr. und kann durch
die zunächst gelegene Buchhandlung, in Laibach
durch Lercher, bezogen weroen.

Wülzburg am »6. Januar »943.
Mahel'sche Buchhandlung.


